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Wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in mit Promotionswunsch für neu-
ropsychobiologisches Forschungsprojekt  
 
 
 
 
 
An der Klinik für Allgemeine Psychiatrie am Zentrum für Psychosoziale Medi-
zin der Universität Heidelberg ist im Rahmen des DFG-geförderten Projekts 
„Ärgerrumination als Mechanismus reaktiver Aggression bei der Borderline 
Persönlichkeitsstörung – ein multimethodischer Ansatz zur Untersuchung von 
neuronalen Korrelaten und situativen Faktoren“ zum 01.02.2025 eine auf drei 
Jahre befristete Stelle als  
 
wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in (65%, Vergütung nach TV-L 13)  
 
zu besetzen. 
 
Die Stelle umfasst die wissenschaftliche Arbeit in einem DFG-geförderten 
Projekt das Ärgerrumination und Aggression bei Menschen mit einer Border-
line-Persönlichkeitsstörung mit Hilfe unterschiedlicher Methoden wie Frage-
bögen, Interviews, funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) und 
ambulantem Assessment im Alltag untersucht. Die Ergebnisse des Projekts 
können dazu beitragen psychotherapeutische und digitale Interventionen zu 
optimieren und so die individuelle und soziale Belastung durch Ärger und Ag-
gression bei der Borderline-Persönlichkeitsstörung zu verringern. Der 
Schwerpunkt der hier ausgeschriebenen Stelle wird auf der Durchführung von 
Diagnostik sowie der Durchführung und Auswertung der fMRT-Untersuchung 
liegen.  
  
 
Aufgaben: 

• Verantwortliche Mitwirkung an der Durchführung des Projektes: 
Teilnehmer:innenrekrutierung (Menschen mit Borderline-Persön-
lichkeitsstörung und gesunde Menschen), Datenerhebung (fMRT, 
Diagnostische Interviews, Behaviorale Tasks), Datenmanage-
ment, Präsentation und Publikation von Forschungsergebnissen. 

• Eine Promotion zum Thema des Forschungsprojektes ist aus-
drücklich erwünscht. 

 
Wir bieten: 

• Ein spannendes Forschungsprojekt mit interdisziplinärem (Psychiat-
rie/Neurobiologie, Experimentelle Psychopathologie, Klinische und bi-
ologische Psychologie) und klinischem Bezug 
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• Innovative Forschungsansätze 

• Umfassende Betreuung einer Doktorarbeit während des gesamten 
Promotionsprozesses 

• Teilnahme an einem überregionalen Graduiertenkolleg von jungen 
Forscher:innen zum Thema „Neuropsychobiologie der Aggression“, 
das ein strukturiertes Curriculum bietet und Workshops, Schulungen, 
eine Vortragsreihe und die Möglichkeit einer Laborrotation umfasst 
 

Voraussetzungen: 

• Sehr guter Hochschulabschluss im Fach Psychologie (Dipl. bzw. M. 
Sc.), Medizin oder einem verwandten Fachgebiet 

• Interesse an einer Promotion im Bereich klinisch-biologischer Psy-
chologie 

• Erfahrungen mit quantitativen Auswertungen 

• Programmierkenntnisse (Presentation, Matlab) von Vorteil, möglichst 
Erfahrungen mit MRT o.ä. neurophysiologischen Methoden 

• Klinisches Interesse von Vorteil 

• Gute Deutschkenntnisse für Kommunikation mit teilnehmenden Pati-
ent:innen von Vorteil 

• Gute Englischkenntnisse und sicherer Umgang mit Standard-Office 
Programmen 

• Selbständiges Arbeiten, persönliches Engagement sowie Teamfähig-
keit 

 
Bewerbungen: 
Richten Sie bitte per Mail an Dr. phil. C. Neukel (corinne.neukel@med.uni-
heidelberg,de). 
Die Unterlagen sollen folgende Dokumente enthalten: 

• Lebenslauf 

• Kopien von Abschluss-, Praktikums- und Arbeitszeugnissen 

• Motivationsschreiben  
Für Rückfragen steht Ihnen sehr gerne Frau Dr. phil. Corinne Neukel 
(corinne.neukel@med.uni-heidelberg.de) zur Verfügung.
 


